
 

Newsletter85: Und es dreht sich doch! 

Nicht ganz so teuer wie die Hamburger Elbphilharmonie - nicht ganz verzögert wie der Berliner Flughafen – 

dennoch war der Bau unseres jüngsten Windrades in Langenberg mit einigen Unwägbarkeiten verbunden. 

Aber am Dienstag um 13:37 Uhr war es endlich soweit: Unser Windrad hat zum ersten Mal Strom eingespeist - 

ENDLICH. 

Danach musste es zwar erst wieder abgeschaltet werden, um das Eiserkennungssystem zu initialisieren und 

weitere Prüfvorgänge durchlaufen zu lassen. Aber in der Nacht zu heute wurden die ersten 11.000 kWh Strom 

erzeugt und eingespeist. 

Nur kurz unterbrochen durch das Fledermauserkennungssystem, das ebenfalls für eine Abschaltung gesorgt hat 

– schön, dass das auch funktioniert ;-) 

Nun ist die Anlage endgültig im Betrieb, einige kleine Justagen erfolgen noch zwischendurch und ab dem 16. Juni 

werden die Verfügbarkeitszeiten erfasst - und so warten wir auf Wind… 

Denn auch das schönste Windrad kann ohne Wind keinen Strom produzieren. 

Mit freundlichen Grüßen 

Der Vorstand der Rheda-Wiedenbrücker Energiegenossenschaft eG 

Hubert Leiwes / Peter Rentrup / Peter Wernz 
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